
wieder trocken werden; alsdenn stoße man sie in
einem Mörsel zu Pulver und beutele sie durch.

(! o nler vse»
Anmerkungen.

') Die Konserven müssen in Gläsern oder Per«
zellangefäßcn aufbehalten und an kalte Orte gestcllet
«erden.

2) Sie halten sich nur ein Jahr und müssen also
jährlich ftisch zubereitet werden.

Apothekernahme Cunlerva 2«taleIlX.
Sauerkleeconserve.

Man nehme frische saftige Blätter von Sauerklee
Ein Pfund,

wasche sie mit kaltem Wasser ab, schneide sie sehr
klein und stoße sie hernach in einem steinern Mör-
fel mit einer hölzernen Keule zu einem Brey,
reibe Wesen Brey hernach noch durch ein grobes
Haarsieb und mische alsdenn unter beständige»
Umrühren nach und nach

fein gepülperten Hutzucker zwey Pfund
dar;«.

Apothekernahme canlerva cockle«««.
Löffelkrautkonserve.

Wird wie die donlerv» acetolelw zubereitet.
Apothckernahme Conlerv» er>limi.

Wegsenfkonserve.
Wird auch wie die obige zubereitet.

Apothekernahme cnnlerv, kumÄiiV.
ikrdrauchkonserve.

Wird auch wie die conlerv« «cetolell« gemacht.
T 4 Av'n
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Apothekernahme c«,rnn cervi ullun, oder

Gebranntes Hirschhorn.
Man nehme eine beliebige Menge Hirschhorn, zer/
schneide es in große Stücken, laß es in einem
Töpferofen oder im offenen Feuer so lange bren?
nen bis es ganz weiL geworben, darnach stoße
man es in emem eisernen Mörsel zu Pulver und
beutele es durch.

Avothrkernahwe Elixir goiüum.
Saueres lklixir.

Man nehme höchstgereinigten Weingeist zwey Uni
zmund tropfe nach und nach hinein

gereinigtes Vitriolöl zwey Unzen.
Man thut am besten dies Elixir in einer Phiole
mit einem Stöpsel zu mischen, und nach jedem
Eintrag von zwanzig Tropfen Vitriolöl, die
Phiole zu verstopfen und mit dem künftigen Ein-
trag so lang zu warten, bis die Dämpfe wieder
vergangen sind,

Apothekernahme Elixir «laeticum 6ulce oder
Llixir propriet2ti5 line »ciäo.

Süßes Aloeclirir.
Man nehme guten Safran Ein Loth,

gereinigten Weingeist zwey Pfund,
lasse es vier und zwanzig Stunden in gelinder
Warme digeriren, alsdenn seihe man es durch
und thue in die durchgeseihteFlüßlgkeit

gepulverte ausgelesene Myrrhe Ein
Loth,

geistiges Leberaloeertract zwey Quenten,
tigerire es wieder drey Tage, alsdenn wird es
wieder durchgeseihet.

Apo,



-H7

zhothekernahme Vlixir bgllzmicum^
Valsamisches Elixir.

Mm nehme Wermuthextract,
rothen Enzianertract von jeden zwey

Unzen,
Pommeranzengelbe vier Unze«/

mische es untereinander und gieße darauf
Malaggawein zwey Pfund,
Pommeranzengeisi zwey Unzen

man lasse es noch drey Tage digeriren, a^sden«
drücke man es durch und seihe es durch Lösch»«
pier.

Tpothefernahme LUx'"- f«»i«!um.
Uebelriechendes Elirir.

Man nehme Bibergeil Ein koth,
stinkenden Asand zwey Quellte»,
Mohnsait eine halbe Quente,
flüchtig« Hirschhornsalz Eine Qusnte
gereinigten Weingeist mer Unzen,

man lasse es vier Tage digeriren und seihe es
durch Leinewand.

Apothekernahme Elixir IZlÄppX cnmpnsitum.
Zusammengesetztes Ialappmelixir.

Man nehme Ialappenwurzel vier Unzen,
stinkende Nießwurzblatter anderthalb

Loth,
Gummigutte zwey Quenten,

zerschneide die Blätter und zerstoße die Wurzel
und das Gummi; alsdenn übergieße das zusam«
mengemischte gröbliche Pulver mit

gereinigtem Weingeist zwey Pfund,
laß es vier Tage digeriren, drücke es durch unl>
Ahe es durch Leinewand.

T 5 Apo)
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Aqothekernahme Elixir lienis.
Milzelixir.

Ma'l nehme geisiigesLeberaloeextractEineQuente.
Kiefersproffenertract,
Alikantseise von jedem sechs Qucnten,
Lauge vom gereinigten Pflanzenab

fa/i Eine llme,
Schwarze Epießglanztinctur zwey

U,rzen,
Melissengeistvier Unzen,

manmMeaUes zusammen, lasse es vier Tage
in der Sonne stehen, alsoenn wird es durchge¬
seihet.

Apothekernahme Elixir pgregoricum.
Linderndes Elixir.

Man nehme Benzoeblumen,
Saffran von jedem drey Quenten,
Mohnsaft zwey Quenten,
dcftillirtes Anisöl eine halbe Quente,
gemeinen Salmiakgeist Ein Pfund,

«an digerire es vier Tage in einer verschlossene»
Phiole und seihe es durch.

Apothekernahme LlixirpeKorZle sulce.
Süßes Brustelixir.

Man nehme guten Süßholzsaft acht Unze»,
abgezogenes Fenchclwasser,
abgezogenes Aniswasser,
gemeinen Salmiakgeist von jedem

Ein Pfund,
digerire es zwey Tage, hernach seihe man es
durch.

Apo,
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Apothckernahme Elixir s^crum.
Heiliges Elixir.

M<m nehme gute Rhabarber zehn Quenten,
Succotrimsche Aloe scclis Quenten,
weißen Zimmt Ein Loth,
Brandewein zwey Pfund,

man lasse es Eine Woche dMriren und seihe es
durch.

Apothekernahme Nixir ZromÄticum vitriali.
Gewürzdaftes Ditriolelipir.

Man nehme gereinigten Weingeist zwey Pfund,
und mische tropfcnwciß nach und nach hm:u

Englisches Mtriolöl secds Uw.en,
diese Mischung lasst man bey einer gelinden War^
me in einer verschlossenen Phiole drey Tage dige^
riren, alsdenn thue man zerschnittenund zerstoß
ftn hinzu

Zimmtkelche drey Loth,
Ingwer Eine Unze.

Hierauf digerire man es wieder drey Tage und
seihe es durch Löschpapier.

ümrilaltra criemice compolita oder Tm^Ia-
irra sgturnina.

Chemisckzusammengcserzte Pflaster
oder Öle^pfiaster.

Anmerkungen.
i) Zur Vereitung der Bleypfiaster wühlt man ek

nm runden tüpfemen Kessel, man schüttet den Bley-
kalk (Mennig, Blcnweiß, Silberglätt u. s. w.) samt
dem Ocl zugleich in den Kessel und setzt diesen auf
nn Feuer das stark genug ist das Oel zum Aufwal¬
ln» zu brwgo».
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